
Die Roten Funken,
dessen Mitglied Norbert
Burger war, hielten
Totenwache im
Bestattungshaus
Kuckelkorn. (Bild:
Franz Schwarz)
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Im Bestattungshaus Kuckelkorn haben Freunde und Weggefährten

Abschied von Altoberbürgermeister Norbert Burger genommen. Die Roten

Funken hielten Totenwache. Der SPD-Politiker war im Alter von 79 Jahren

an einem Krebsleiden gestorben.

KÖLN Freunde und Weggefährten haben am

Mittwochnachmittag Abschied von

Altoberbürgermeister Norbert Burger genommen. Der

Leichnam des im Alter von 79 Jahren verstorbenen

Ehrenbürgers wurde im Bestattungshaus Kuckelkorn

im verschlossenen Sarg aufgebahrt. Die Roten Funken,

bei denen Burger Mitglied war, hielten Totenwache.

Der einem Krebsleiden erlegene SPD-Politiker wird am

Freitag, 25. Mai, um 14 Uhr auf Melaten beerdigt. Wie

das Presseamt mitteilte, können sich Kölnerinnen und

Kölner dem Trauerzug von der Trauerhalle zum Grab

anschließen. Die Stadt richtet um 10.30 Uhr im

Historischen Rathaus eine Trauerfeier für geladene Gäste aus.

Der Rathausplatz, die Portalsgasse und die Bürgerstraße werden von 9.30 bis

12 Uhr gesperrt sein. Um 12 Uhr beginnt im Dom eine öffentliche

Trauermesse. Danach begibt sich ein Trauerkorso auf den Weg zum Friedhof.

Center.tv wird in Kooperation mit domradio.de die Messe live übertragen,

ebenso der katholische Sender EWTN-TV. (adm)
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